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BSV Ohringen: 1. Liga Meister! 
 
Wer hätte das Gedacht?! Nach fünf Jahren 
«Gold-Abstinenz» und nach zwei Jahren 
ohne Edelmetall schafft der BSV Ohringen 
überraschend den Sprung zurück an die 
Spitze der 1. Liga! Mit zwei hart erkämpften 
Siegen, tollem Kampfgeist und sehr viel 
Nervenstärke gewinnt der BSV Ohringen 
Gold und qualifiziert sich für die Aufstiegs-
spiele vom nächsten Sonntag in Sissach! 
 
Gegen Gastgeber Schaffhausen mit An-
fangsschwierigkeiten 
Der Gastgeber Satus Schaffhausen zeigte sich 
in der heimischen Munothalle voll motiviert und 
wild entschlossen, dem BSV Ohringen die 
zweite Saisonniederlage zuzufügen und be-
gann den ersten Satz klar besser als die ein-
mal mehr nur mühsam in die Gänge kommen-
den Ohringer. Bis zum Stand von 19:14 zeigte 
Ohringen eine miserable Leistung mit sehr 
vielen Eigenfehlern – alles deutete darauf hin, 
dass Schaffhausen in der Lage sein würde, 
dem Favoriten ein Bein zu stellen und den 
Heimvorteil auszunutzen. Dann endlich be-
sannen sich die Gäste auf Ihre Stärken und 
wehrten vier Satzbälle ab, bevor Schaffhausen 
den fünften Satzball infolge eines Eigenfehlers 
der Ohringer zum verdienten Satzgewinn 
(20:18) nutzen konnte. Auch im zweiten Satz 
war lag Schaffhausen lange in Führung und 
nur langsam gelang es dem BSV Ohringen 
das Spiel auszugleichen und schlussendlich 
das Heft in die Hand zu nehmen. Das Skore 
lautete schlussendlich 20:17 für Ohringen und 
so musste ein dritter Satz her. In diesem 
liessenn die favorisierten Ohringer nichts mehr 
anbrennen und siegten schlussendlich klar mit 
20:13.  
Hochstehender Final gegen Embrach 
Im der nun Tatsache gewordenen Finalqualifi-
kation wartete mit Embrach der heimliche 
Gruppenfavorit, der aber nur dank Schützenhil-
fe der Ohringer nach einer kläglichen Vorrunde 
doch noch die Qualifikation für die Finalrunde 
geschafft hatte. Im zweiten Halbfinalspiel zeig-
te Embrach seit langem wieder einmal eine 
überzeugende Leistung und gewann in drei 
Sätzen gegen den zuvor ungeschlagenen 
Tabellenführer aus Jona und stellte so die 
Teilnahme am Final gegen Ohringen sicher. 
Auch in diesem Spiel erwischte der Gegner 
den besseren Start und konnte sich bis zum 
Stand von 17:12 einen scheinbar beruhigen-
den Vorsprung herausspielen. Doch was dann 
folgte, war ein wahres Feuerwerk der Ohrin-
ger. Endlich spielten sie ihr bestes Spiel und 
zeigten eine Entfesselte Leistung, welche im 
Gewinn von acht Bällen in Serie gipfelte und 

dem BSV Ohringen mit 20:17 einen unerwarte-
ten, ersten Satzgewinn bescherte. Von nun an 
hielten die Ohringer das Spieldiktat in ihren 
Händen und gaben nicht mehr her, obwohl 
Embrach aufopfernd kämpfte und den An-
schluss immer wieder bewerkstelligen konnte. 
Zum Schluss gehörte die Ehre dem hervorra-
gend spielenden Angreifer Sigg, der mit einer 
toll gespielten Aktion den zweiten Matchball, 
begleitet vom frenetischen Jubel, zum Sieg 
verwerten konnte. 2:0 gegen Embrach. Fazit: 
Meistertitel und Goldmedaille! 
 
Aufstiegsspiele als unerwarteter Lohn! 
Dank diesem Effort kommt der BSV Ohringen 
zu einem zusätzlichen Spieltag – den Auf-
stiegsspielen zur NLB. Mit dem Saisonziel 
Finalrunde in die Meisterschaft gestartet hatte 
sich niemand diesen Termin in der Agenda 
vorgemerkt. Trotzdem wird es allen Spielern 
möglich sein, sich nächsten Sonntag auf den 
Weg nach Sissach zu machen mit dem Ziel 
eine möglichst gute Aufstiegsrunde zu spielen. 
In der Reihnen der Ohringer spricht niemand 
vom Abenteuer Aufstieg. Zu klein ist der Ver-
ein, zu schmal ist das Kader um in der NLB 
eine nur halbwegs realistische Chance zu 
haben. Aber als Kanonenfutter will man sich 
nicht hergeben und sein Fell so teuer wie mög-
lich zu verkaufen versuchen! 
 
Oberwinterthur: Kopf aus der Schlinge ge-
zogen! 
Ohne zu überzeugen aber zuletzt mit zwei 
Siegen hat der STV Oberwinterthur in der Ab-
stiegsrunde mit dem 5. Schlussrang den Klas-
senerhalt geschafft. Sowohl gegen Obfelden 
als auch gegen Schlieren ging je ein Satz ver-
loren. Mit einem hervorragenden Kampfgeist 
und dem nötigen Wettkampfglück schaffte 
Oberi aber den letztendlich verdienten Klas-
senerhalt. 
 
Für den BSV Ohringen spielten: 
Bachmann, Plattner, Sigg, Wittwer, Ziereisen 
http://www.bsvohringen.ch 


